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Finanzverwalterstelle wurde neu besetzt 
In Gretzenbach ist das Team schon bald wieder komplett 
 

Der Gemeinderat befasst 

sich an den letzten Sitzungen 

mit der Situation im Team 

der Gemeindeverwaltung. 

Der neue Finanzverwalter 

wurde gewählt und Über-

gangslösungen festgelegt.  
 
Der Gemeinderat konnte an seiner 

Sitzung vom 18. August die vakante 

Stelle Finanzverwalter besetzen. Im 

April hat man mit dem Findungspro-

zess begonnen und konnte zwischen-

zeitlich den 37-jährigen Michael 

Hüsler von Obergösgen per 01. April 

2021 anstellen. Er bringt langjährige 

Berufserfahrung im Finanz- und 

Rechnungswesen mit und hat im Jahr 

2010 das Diplom zum Eidg. Dipl. Be-

triebswirtschafter HF erlangt. Zurzeit 

arbeitet er innerhalb einer Organisa-

tion für berufliche und betriebliche 

Veränderungen und ist dort auch Mit-

glied der Geschäftsleitung. Der Ge-

meinderat wie auch die Arbeits-

gruppe ist überzeugt, dass der neu ge-

wählte Finanzverwalter die ihm auf-

erlegte Funktion mit seiner Ausbil-

dung, Engagement und Willen ge-

recht werden kann. 

 

 
 
 
 

Ad interim als Übergangslö-
sung 
 Als Übergang bis im Frühling 

2021 hat die Gemeindeschreiberin ihr 

Pensum erhöht. Zudem wurden teil-

weise die Buchhaltungsgeschäfte auf 

die Sachbearbeiterinnen übertragen. 

Auch sind zwei Fachpersonen über 

zwei externe Dienstleister in der Ge-

meindeverwaltung beschäftigt. Die 

Lohnbuchhaltung wird durch eine 

Sachbearbeiterin der Firma TCC, Zo-

fingen geführt. Die Gemeinde Gret-

zenbach hat seit Jahren das Lohnpro-

gramm von diesem Unternehmen. 

Die verbleibenden, allgemeinen Auf-

gaben der Finanzverwaltung wie bei-

spielsweise Budget- und Jahresab-

schluss werden durch einen Mitarbei-

ter der Firma Hüsser Gmür + Partner 

AG, Baden übernommen. 

 

Lehrpersonen bilden sich wei-
ter 
 An der Schule Gretzenbach haben 

wir glücklicherweise in den vergan-

genen Jahren im Bereich der speziel-

len Förderung immer Glück und 

konnten auf ausgebildete und qualifi-

zierte Lehrpersonen zählen. Dies darf 

auch als Qualitätsmerkmal der Schule 

gewertet werden. Die mittelfristige 

Personalplanung zeigt auf, dass bis in 

rund zwei Jahren eine neue Heilpäda-

gogin angestellt werden muss, da die 

jetzige Stelleninhaberin altershalber 

ausscheiden wird. Die Lehrperson Y-

lenia Montedura bildet sich zur Heil-

pädagogin weiter. Der Gemeinderat 

genehmigt die Übernahme der Schul-

kosten, unter der Bedingung einer 

Rückzahlungsklausel, sofern das Ab-

schlusszeugnis nicht erlangt wird o-

der das Arbeitsverhältnis innert einer 

vereinbarten Frist gekündigt wird. 

 

In Kürze 
 Der Gemeinderat bewilligt für die 

Zeitdauer des Schuljahres 2020/2021 

für die 5. Klasse mit 26 Schülerinnen 

und Schülern sechs Assistenzlektio-

nen. Die anfallenden Kosten dieser 

Assistenzlektionen betragen für das 

Schuljahr 2020/2021 27'600 Franken. 

Der Gemeinderat bewilligt für das 

Jahr 2020 den Nachtragskredit von 

11'500 Franken. 

 Der Gemeinderat unterstützt das 

Projekt "Gletscherexkursion" der 

5./6. Klasse und nimmt den Betrag in 

der Höhe von 6'500 Franken im 

Budget 2021 auf. Bei einer Durchfüh-

rung im Jahr 2023 muss dem Ge-

meinderat erneut ein Gesuch um Kos-

tenübernahme gestellt werden. 

 Sirio Lässig, Lernender Werkhof 

hat die Lehrabschlussprüfung mit ei-

ner sehr guten Note bestanden. Er 

wird bis Ende November 2020 im 

Stundenlohn angestellt und je nach 

Arbeitsaufwand durch seinen Vorge-

setzen aufgeboten. Die Pflichtenhefte 

von den Werkhofangestellten wurden 

auf Anfrage der jetzigen Stelleninha-

ber angepasst. Alain Hauenstein 

wurde zum Mitarbeiter Werkhof mit 

besonderer Verantwortung befördert. 

Die Stelle Werkmeister wurde aufge-

hoben. 

 Vertreter der CEVI Gretzenbach 

haben sich bei der Gemeindebehörde 

gemeldet. Leider versammeln sich 

immer wieder Personen beim 

Cevihaus und lassen Abfall herumlie-

gen, verfeuern das Holz der Cevi und 

verschmutzen die Wände mit 

Schmierereien und Sprayereien. Da-

mit durch die Polizei Wegweisungen 

vorgenommen werden können, 

braucht es ein richterliches Verbot. 

Der Gemeinderat hat dieses Gesuch 

gutgeheissen. Während der öffentli-

chen Publikation gingen keine Ein-

sprachen ein. 

 Peter Tellenbach hat per Ende Juli 

2020 als Mitglied der Baukommis-

sion demissioniert. Dieser Sitz ist nun 

vakant und muss neu besetzt werden. 

 Der Gemeinderat vergibt die Bau-

meisterarbeiten für den Ersatz Kana-

lisation Bachweg an die Firma Gebr. 

Huber AG, Tiefbau, Aarau.  

 

Text: Andrea Walder 


